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Frühjahrsputz
Für Samstag, dem 12. April 2014 
wurden wieder die Auersthaler 
Vereine eingeladen, den jährlichen 
Frühjahrsputz durchzuführen. 
Nachdem bereits in allen Straßen  
der Kehrdienst von den Kehr-
maschinen erledigt wurde, sollten 
die händischen Arbeiten jetzt 
leichter zu bewerkstelligen sein. 

Wir danken jetzt schon ALLEN 
Helfern die sich an dieser Aktion 
beteiligen und so zu einem sauberen 
und gepflegten Erscheinungsbild 
beitragen.

Verkauf der 
alten Pritsche
Die neue Pritsche wird demnächst 
geliefert und die alte Mazda-Prit-
sche steht daher zum Verkauf.

Wenn Sie dieses Fahrzeug erwer-
ben wollen, haben Sie die Mög-
lichkeit im E-Bay mit zu steigern. 
Die Online-Auktion wird nach In- 
betriebnahme des neuen Fahr-
zeuges (voraussichtlich nächste 
Woche) starten. 
Näheres finden Sie dann aktuell 
auf der Gemeinde-Homepage.

An diesem Tag können in der Zeit von 8.00 – 15.00 Uhr jene Personen 
die im hiesigen Wählerverzeichnis eingetragen sind, von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch machen. 

Wie immer stehen zwei Wahllokale – Wahllokal I, Gemeindeamt Haupt- 
straße 88, sowie Wahllokal II, Sporthalle Preußengasse 89 zur Verfügung.

Für alle jene Personen, die am Wahltag ihr Wahlrecht nicht in einem 
Wahllokal ausüben können, besteht die Möglichkeit ihre Stimme mittels 
Briefwahl abzugeben. Bettlägerige Personen oder solche die am Wahltag 
in ihrer Heimatgemeinde nicht anwesend sind, können ab sofort unter  
www.wahlkartenantrag.at ihre Wahlkarte beantragen, oder im Gemeinde-
amt in jeder technischen Form (e-mail, Fax oder schriftlich) ihren Antrag 
auf Ausstellung einer Wahlkarte einbringen.

Telefonische Anträge können leider nicht bearbeitet werden!
Letzte Möglichkeit, eine Wahlkarte persönlich zu beantragen, ist am Freitag, 
dem 23. Mai 2014 bis spätestens 12.00 Uhr.

ACHTUNG! Auch diesmal werden wieder rechtzeitig vor der Wahl 
„WÄHLERVERSTÄNDIGUNGSKARTEN“ an alle Wahlberechtigten 
versendet. Bitte bringen Sie Ihre Karte mit ins Wahllokal - Sie erleichtern 
damit den Wahlvorgang ganz wesentlich!

Wer ist aller bei der dieser Wahl wahlberechtigt?
•	 Österreichische Staatsbürger(innen) die am Wahltag das 16. Lebensjahr 

vollendet haben, weiters am Stichtag (11.3.2014) in einer österreichischen 
Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind.

•	 Auslandsösterreicher(innen) die bis zum 10.April 2014 auf deren Antrag 
in das Wählerverzeichnis aufgenommen werden.

•	 EU-Bürger(innen) mit einem Hauptwohnsitz in Österreich die am Stichtag 
(11.3.2014) bei der Hauptwohnsitzgemeinde in die Europawählerevidenz 
eingetragen sind und in ihren Herkunftsmitgliedstaat das aktive Wahlrecht 
nicht verloren haben.

Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und 
kommen Sie rechtzeitig zur Wahl!

EU-WAHL
am 

25. Mai 2014

Am Sonntag, 25. Mai 2014 finden heuer 
wieder die EU-Wahlen statt. 
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Herzlichen Glückwunsch zum 60er!

Unser Gemeindearzt Dr. Peter 
Kozlowsky feierte am 31. März 
seinen 60. Geburtstag. 
Aus diesem Anlass überraschte ihn 
der Musikverein am Sonntag, den 
23.3.2014 mit einem Ständchen.
Bürgermeister Ing. Erich Hofer und 
Altbürgermeister Ferdinand Fürhacker 
waren ebenfalls als Gratulanten mit 
dabei.

Doch auch diese Feier war – wie es 
für unseren Gemeindearzt längst zur 
Selbstverständlichkeit geworden ist – 
von seinem Einsatz für die Auersthaler 
Bevölkerung geprägt: Dr. Kozlowsky 
hatte an diesem Wochenende Bereit-
schaftsdienst und wurde zu 2 Notfällen 
gerufen. Die Gratulanten mussten erst 
diese Notsituationen abwarten, ehe 
„unser Herr Doktor“ die Glückwünsche 
entgegen nehmen konnte.

Bürgermeister und Alt-Bürgermeister 
würdigten in ihren Grußworten das 
überaus hohe Engagement zum Wohle 
der Bevölkerung des gesamten Sani- 
tätssprengels (Auersthal und Schön-
kirchen-Reyersdorf) und darüber 
hinaus. Er ist ja weit über die Be-
zirksgrenzen hinaus aktiv und war  
z.B. maßgeblich am Aufbau des Pro-
jektes „Notarztwagen – Gänserndorf“ 
beteiligt. 
Auch in seiner Ordination ist die 
professionelle Einstellung insofern 
zu sehen, dass diese ja als „kleines 
Medizinisches Zentrum“ bezeichnet 
werden kann.

Wir wünschen unserem Jubilar wei-
terhin ALLES GUTE und danken auch 
unseren beiden Ärtztinnen, Frau Dr. 
Helga Kozlowsky und Fr. Dr. Martina 
Sommer-Wimmer, ohne deren Einsatz 
die außergewöhnlichen Leistungen der 
„Ordination Kozlowsky“ in der Form 
nicht möglich wären.

E-Carsharing in Auersthal - Eröffnungsfeier

In der Zeit von 12 – 16 Uhr haben alle 
Besucher die Möglichkeit, das Auto 
zu testen bzw. auch zahlreiche andere 
Elektroautos auszuprobieren, die zahl-
reich anrollen werden.
Bereits vor zwei Jahren wurde die 
Elektrotankstelle mit Photovoltaik-
Anlage auf dem Dach der Sporthalle 
Auersthal von der Fa. Höllerer er-
richtet. Daher war das Elektroauto 
der zweite logische Schritt in eine 
ökologisch sinnvolle Richtung. Der 
Renault Kangoo ZE wird von 33 
Auersthalerinnen und Auersthalern 
genutzt. Die Buchung des Autos er- 
folgt über Internet oder Handy und 
die Buchungsplattform kommt aus  
Vorarlberg von der Fa. Caruso Car-
sharing (www.caruso.cc). 
Ein großer Dank gilt auch unseren 
Sponsoren und Unterstützern, allen 
voran der Marktgemeinde Auersthal, 

der Fa. Höllerer, der  
Fa. Sallfert, der WEB 
Windenergie, der Nie-
derösterreichischen 
Versicherung, der Fa. 
Riedldruck und dem 
Energie und Klima 
Fond. 
Die Mitgliedschaft  
kostet jährlich 100,- €,  
jeder gefahrene km  
kostet 0,12 € und ab der 181. Minute 
wird für jede Stunde ein Euro verrech
net. So lässt sich das Auto finanzieren  
und jeder kann daran teilnehmen. 
Das Fahren mit dem Elektroauto ist 
denkbar einfach und funktioniert wie 
ein herkömmliches Auto, nur dass 
man es nach der Fahrt wieder an die 
Ladestation anstecken muss, damit 
auch die Nachnutzer einen vollen 
Akku haben. 

Kommen Sie einfach am 9. Mai 2014 
ab 12 Uhr zur Sporthalle Auersthal 
und überzeugen Sie sich selbst von 
den Vorzügen der Elektromobilität. 
Für Speis und Trank ist natürlich 
auch gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich die  
e-Mobiltätsgruppe und der Dorfer-
neuerungsverein Auersthal (Infos 
unter www.lebenimdorf.at/e-GO). 

Am 9. Mai 2014 wird im Rahmen des „Tag der Sonne“ der e-GO 
Auersthal offiziell seiner Bestimmung übergeben.
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Aus der letzten Gemeinderatssitzung 
Rechnungsabschluss 2013
Die wesentlichsten Projekte 
2013 waren:
Die Errichtung des Johann-Strauß- 
Ringes durch Einbau der Leitungen 
für Wasser, Kanal, Strom, Straßen-
beleuchtung und Schotterung im 
Straßenverlauf.

Beseitigung von Engstellen in der 
Jägerzeile und in der Wienergasse 

Die Wagenklafterstraße erhielt eine  
Verschleißdecke und neue Beleucht-
ungskörper.

Die Wasserversorgung der „Hoch- 
zone“ (Bereich Friedhofgasse, Ru- 
dolfshöhe, Lindengasse, Kirchlissen)  
wurde durch  die komplette Erneue- 
rung der Drucksteigerungsanlage ver- 
bessert und dadurch wurde auch  
die Installation eines Hydranten bei 
der Wohnhausanlage Kirchlissen  
möglich, womit die Wasserversorgung 
im Ernstfall in diesem Bereich jetzt 
gesichert ist.

 
Die digitalen Leitungskataster für 
alle Wasser- und Kanalleitungen im  
Ortsgebiet konnten fertig gestellt 
werden: Es wurden 40.061 lfm Was-
serleitungen, 20.443 lfm Schmutz-
wasserkanäle und 23.710 lfm Re-
genwasserkanäle digital erfasst und 
sind auf Knopfdruck im Gemeinde-
amt abrufbar.

Weiters wurde ein neuer Rasenmäher-
Traktor angeschafft, der neben dem  
Mähwerk samt Grasfangsack mit  

Hochentleerung auch für den Winter-
dienst mit Schneeräumschild und 
Salzstreuer ausgestattet ist. 

Trotz all dieser Investitionen konnte 
der Schuldenstand weiter um €  
303.425,- verringert werden. 
Durch eine wirtschaftliche Haushalts-
führung steht unsere Gemeinde im 
Vergleich zu vielen anderen sehr gut  
da. Dies wurde uns auch seitens des 
Amtes der NÖ Landesregierung be-
stätigt.
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Straßenbau
In der Gemeinderatssitzung wurde 
die Realisierung des „Neuen Platzes“  
(Umgestaltung des Schulringes samt  
Errichtung von Parkplätzen) und 
Endausbau der Getreide- und der 
Eichengasse für das heurige Jahr 
beschlossen. Für dieses Projekt ist 
die Aufnahme eines Darlehens in der 
Höhe von € 200.000,- beschlossen 
worden. Dieses Darlehen wird vom 
Land NÖ gefördert, sodass keine 
Zinsen für die Gemeinde anfallen.

Ortsbildpflege
Das Buswartehaus vor dem Haus 
Bockfließerstraße 2 wird durch  
Montage einer Holzverkleidung  
generalsaniert und wird sich dann, 
wie die bereits bestehenden Warte-
häuschen in einem harmonischen 
Zustand präsentieren.

Herzliche Einladung zur 

Muttertagsfeier
am Samstag, den 10.  Mai  2014, um 15.00 Uhr im Gemeindesaal

Alle AuersthalerInnen, besonderes aber alle Frauen und Mütter sind dazu 
recht herzlich eingeladen.

Die SchülerInnen der Hauptschule Auersthal werden die Feier gestalten. 

Im Anschluss an die Darbietungen lädt die Gemeinde zu Kipferl und Kaffee 
bzw. zu einem Gläschen Wein ein.

Personalangelegenheiten
Frau Heidemarie Schnieber wird auf 
eigenen Wunsch mit Ende Juli aus 
dem Gemeindedienst ausscheiden. 

Wir bedauern diesen Schritt, danken  
ihr für ihren großartigen Einsatz  
zum Wohle unserer Kindergarten-
kinder über viele Jahre hinweg und 
wünschen ihr für ihren weiteren 
Lebensweg Alles Gute. 

Der Gemeinderat hat daher be- 
schlossen, Frau Jennifer Kern, geb.  
Weisz, an ihrer Stelle in den Gemein-
dedienst aufzunehmen. Frau Kern  
hat bisher schon tageweise im Kin-
dergarten zur vollsten Zufriedenheit 
ausgeholfen und wir sind überzeugt, 
damit einen nahtlosen Übergang 
schaffen zu können.

Glühwein für guten Zweck
Regionaler Glühwein wurde wieder  
am 14. 12. 2013 bei Familie Franz 
und Manuela Müllner in der Wein-
gartenstraße 71 für einen karitativen 
Zweck ausgeschenkt.

Dazu gab es selbstgemachtes Wild- 
gulasch, Kuchen und Kekse. 
Musikalisch wurde die Veranstaltung 
erstmalig von den Jungmusikern des 
MV-Auersthal umrahmt. 

Zur späteren Stunde spielte auch eine 
Bläsergruppe des Musikvereins.  
Der Reinerlös von € 900,- kommt 
der Lebenshilfe Matzen zugute. 
Aufgrund des großen Zuspruches 
werden wir auch 2014 wieder Glüh-
wein kochen. 
Wir sagen Danke für Eure Spenden 
und Unterstützung. 
Die FÜrhacker-WAlzer-MÜllner-
Mittagsrunde
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Jahr Hauptwohnsitz Zweitwohnsitz davon Ausländer
2009 1.817 195 125
2010 1.833 208 138
2011 1.858 228 178
2012 1.855 231 161
2013 1.889 236 201

Statistik für das Jahr 2013
Einwohnerzahlen

Altersstatistik
Jahre Anzahl
  0-20    424
21-60 1.176
61-99    525

Anzahl der Einwohner GESAMT 2.125 (davon 1.053 männlich u. 1.072 weiblich)

Geburtenzahlen
Jahr Mädchen Knaben Gesamt
2009   3 3   6
2010   4 9 13
2011 12 6 18
2012   9 9 18
2013 11 9 20

Eheschließungen
2009 7
2010 9
2011 2
2012 3
2013 3

Sterbefälle
Jahr Männer Frauen Gesamt Durchschnittsalter
2009 11 13 24 78 Jahre
2010   6 14 20 81 Jahre
2011 11   5 16 82 Jahre
2012 13 10 23 84 Jahre
2013 10 10 20 79 Jahre

Die Energiebeauftragte der 
Marktgemeinde Auersthal 

informiert.

Wärmedämmung 
bringt`s!

Die Gemeinde erhebt regelmäßig 
die Energiedaten aller öffentlichen 
Gebäude.

Das schafft hinsichtlich des Ver-
brauchs Transparenz und schnell 
wird klar, dass jene Gebäude, die 
gedämmt sind, wesentlich weni-
ger Wärmeverbrauch aufweisen 
als nicht gedämmte Gebäude. 
Oft kann mit kleinen Investitio-
nen (z. B. Dämmung der obersten 
Geschossdecke) bereits große 
Wirkung erzielt werden. 

Wenn auch Sie bei Ihrem Eigen-
heim das Gefühl haben, zu viel En-
ergie zu verbrauchen, dann nutzen 
Sie die unabhängige Energiebera-
tung NÖ und lassen Sie sich indi-
viduell beraten.

Mit besten Grüßen, Ihre 
Energiebeauftragte Eva Otepka 

Weitere Informationen 
finden Sie auf 

www.energieberatung-noe.at
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Jahr Anzahl der 
Kommissionen

Wohnbauten 
Neu- und Umbauten

Wirtschaftsbauten
und div. andere Bewilligungen

2009 26 12 10

2010 26 18   8

2011 23 13 10

2012 24 15   9

2013 17 13   4

Gemeinde / Jahr 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14

Auersthal 49 49 58 57 53

Bockfließ 24 25 16 15 9

Schönkirchen-Reyersdorf 45 38 37 33 36

Groß Schweinbarth 17 18 15 10 5

Matzen-Raggendorf 9 9 15 15 11

Gänserndorf 9 11 9 13 15

Straßhof a.d. Nordbahn 3 2 2 3 2

Marchegg 1 1 1 1

Angern a. d. March - - 1 2 1

Prottes 3 1 - -

Bad Pirawarth 1 1 - -

Deutsch Wagram 1 1 1 -

Laa a. d. Thaya - - 1 -

Hausbrunn 1

Mistelbach 1

GESAMT 162 156 156 149 134

2009/10 76 Schüler  (5 Klassen)

2010/11 77 Schüler  (5 Klassen)

2011/12 74 Schüler  (4 Klassen)

2012/13 70 Schüler (4 Klassen)

2013/14 78 Schüler (4 Klassen)

Volksschule

Baukommissionen

Kindergarten 
2009/10 76  (4 Gruppen)

2010/11 67  (4 Gruppen)

2011/12 53  (3 Gruppen)

2012/13 49  (3 Gruppen)

2013/14 53  (3 Gruppen)

Hauptschule u. Musikhauptschule - 8 Klassen
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APRIL 2014
05./06. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

12. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

13. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

19./20./21. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

26./27. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

MAI 2014
01. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

03./04. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

10./11. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

17./18. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

24./25. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

29. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

31. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

JUNI 2014
01. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

07./08. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

09. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

14./15. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

19. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

21./22. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

28./29. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

Ärzte-Bereitschaftsdienst
April, Mai, Juni 2014

( an Wochenenden und Feiertagen )
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:

Der Bereitschaftsdienst ist ein Notfallsdienst und nur in wirklich dringenden Fällen zu beanspruchen.

Der Dienst beginnt am Samstag um 7.00 Uhr (vor Feiertagen am Vorabend um 20.00 Uhr)  
und endet am Montag (nach Feiertagen am nächsten Wochentag) um 7.00 Uhr.

Der „Ärztenachtdienst Gänserndorf Nord“ steht täglich von Montag bis Freitag von 19.00 Uhr abends bis 7.00 Uhr früh 
zur Verfügung. Anmeldungen unter der Rufnummer 141

Ein frohes Osterfest wünscht 
im Namen des Gemeinderates Ihr Bürgermeister 

Ing. Erich Hofer


